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Aufgabe 1: Gegeben seien 2 Mole eines idealen Gases mit einem Druck von 3 bar und ei- 
ner Temperatur von 300 K. Dieses Gas soll auf 1 bar Enddruck expandiert werden: 

a) isotherm gegen einen konstanten Außendruck von 1 bar (über eine Drossel) 

b) reversibel isotherm 


c) reversibel adiabatisch (die Molwärme sei Cy=15R). 


Welche Temperatur und welches Volumen hat das Gas jeweils nach der Expansion? Ge- 
ben Sie für alle drei Expansionen die Änderungen AA (Arbeitsleistung des Gases), 


AQ (notwendige Wärmezufuhr), AU und AH an. 


Aufgabe 2: Für die Abhängigkeit der inneren Energie vom Volumen gilt: 
DucE 
OoV/T IT/v 


Berechnen Sie (5) für ein Gas, 
a) das der van der Waals-Gleichung und 
b) das der Zustandsgleichung mit dem zweiten Virialkoeffizienten gehorcht. 


Aufgabe 3: Stellen Sie sich vor, Sie möchten durch Fokussieren von Sonnenlicht auf einen 
Absorber (z.B. mit großen Hohlspiegeln) eine möglichst hohe Temperatur erzeugen. Wel- 
che Temperatur glauben Sie erreichen zu können? Begründen Sie Ihre Abschätzung. Ha- 
ben Sie eine Idee, wie man 10 000 K, 100 000 K, oder gar 1000 000 K machen könnte? 


Aufgabe 4: Wasser siedet unter einem Druck von 33 atm bei 240 °C. Geben Sie eine obe- 
re Grenze für den Wirkungsgrad einer Dampfmaschine an, wenn der Dampf im Kessel un- 
ter einem Druck von 33 atm steht und die Temperatur des Dampfabscheiders 


50 °C beträgt. 


Aufgabe 5: Ein Gebäude soll mit einer Wärmepumpe beheizt werden. Die Raumtempera- 
tur soll 23 °C bei 5 9°C Außentemperatur betragen. Welche Energie (in kJ) verbraucht die 
Wärmepumpe im Idealfall (d.h. bei reversiblem Betrieb), um 1 kJ an Wärme im Gebäude 
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